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Zielsetzung des Seminars 

 Erwerb von Grundkenntnissen über den Verwaltungsaufbau Frankreichs auf territorialer Ebene 
(Gebietskörperschaften, interkommunale Zusammenarbeit, staatliche Gebietsverwaltung)  

 Erwerb von Kenntnissen zu den aktuellen Reformen (Gebietsreform, Akt III der Dezentralisierung, 
Loi Notre usw.) 

 Erleichterung des Austauschs mit der französischen Verwaltung 
 
Didaktische Methoden 

 Vorträge 
 Diskussionen 
 
Zielgruppe 

 Mitarbeiter der öffentlichen Verwaltung in Deutschland und der Schweiz sowie alle Interessierten 
 
Was ist zu beachten? 

 Anmeldefrist: 30.08.2018 
 Arbeitssprache: Deutsch 
 Teilnahmegebühr: kostenlos 
 
Weitere Informationen 

Georg WALTER, Direktor 
  +49 (0) 7851 / 7407–27 
  walter@euroinstitut.org  

 
Christian KLEINERT, Junior-Projektmanager 
  +49 (0) 7851 / 7407–22 
 kleinert@euroinstitut.org  
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Begrüßung 

Georg WALTER, Direktor, Euro-Institut 

9.00 

Hauptmerkmale des politisch-administrativen Systems Frankreichs 

Georg WALTER, Direktor, Euro-Institut 

Clarisse KAUBER, Referentin für Studien, Euro-Institut 

9.15  

Kaffeepause 10.30 

Die Gebietskörperschaften 
Hauptmerkmale, Kompetenzverteilung und aktuelle Reformen 

Georg WALTER, Direktor, Euro-Institut 

10.50  

Diskussion 12.00 

Gemeinsames Mittagessen 
Mensa der Hochschule Kehl 

12.30  

Die kommunale Ebene aus der Sicht der Praktiker 
Das Beispiel der Eurometropole Straßburg 

N.N., Eurometropole Straßburg 

14.00  

Pause 15.15 

Die Region aus der Sicht der Praktiker 
Das Beispiel der Region Grand Est 

Catherine GOURE-RAUCH, Responsable du Pôle Certification des Fonds Européens, Region 
Grand Est 

15.30  

Abschlussdiskussion und Evaluierung des Seminars 16.30 

Ende des Seminars 17.00 

 


